
Einsamkeit

Einsamkeit

Alt verbraucht so bist geworden 

auf dem Abstellgleis gestellt 

Eine Kerze auf dem Tische 

ist die Einsamkeit was quält

Freunde nein sie sind gegangen 

kein Wort der Liebe an dein Ohr 

Niemand der dich mal umarme 

Einsam stirbt die Seele nun

Vergangenheit der schönen Jahre 

als noch jung gewesen bist 

Herrlich Duft kam aus der Küche 

um dir all die Liebsten sind

Ein Geschenk in deinen Händen 

das man nur an dich gedacht 

Familienglück am Weihnachtsabend 

Strahlend Augen Kindes Glück

Zufrieden sahst du einst im Sessel 

sahst das Lächelnde Gesicht 

Doch die Zeit nicht stehn geblieben 

Beendet nun das holde Glück

Starr der Blick vor lauter Sehnsucht 

Niemand ist für dich nur da 

Um dir rum all fröhlich lachen 

Nur niemand denkt an dich wohl wahr

So wird bald die Seele sterben 

Zurückgezogen Einsamkeit 

Gabst einst alles für die Liebsten 

Doch vergessen bist du bald
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